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WANDERWEGE





1.Kulturwanderweg 





Wurde anlässlich der 950 Jahr Feier im Jahre 2005 errichtet, an 12 markanten Standorten im Ortsbereich wird die Geschichte der Gemeinde mit Foto und Bildmaterial auf Stelen dokumentiert. Die Standorte sind so gewählt, dass sich ein Rundweg durch den Ort ergibt. 





2.Weinwanderwege Mailberg





Wurde anlässlich der 950 Jahr Feier im Jahr 2005 vom Weinbauverein der Marktgemeinde Mailberg und „Mailberg Valley“ errichtet. Es werden 6 Themenblöcke wie zum Beispiel der Weinbau in Mailberg (Geschichte und Fakten), Geologie (Mailberger Bruch und Urmeer), die Geschichte von Mailberg, das Presshaus (Keller und Presshäuserarchitektur) usw. auf Bildtafeln präsentiert)





Weinwanderweg „Hundschupfen“


beginnt im Malteserschloss, denkmalgeschützte Kellergasse Zipf, über Hundschupfenkellergasse beim Wollerkeller vorbei, links Richtung Aussichtsturm. Anschließend den Hundschupfengüterweg links hinunter Richtung Schafflerhof und hinauf zum Friedhof.





Weinwanderweg „Hochlüssen“


beginnt ebenfalls im Malteserschloss, geht über das „Bogerlo“ beim Haus�Nr. 39, vorbei an der Hofbreite in die Kellergasse Rosenpoint. Nach der Hubertuskapelle geht der Weg links hinauf zu den Weingärten „Alte Point“ und „Neue Point“ Richtung Buchberg. Von den Weingärten der Riede „Neue Point“ zurück in die Kellergasse Marktweg.


3.Rundwanderweg „Buchbergwald“    Gehzeit ca. 2 Std                                 �               





Vom Brunnenhäuschen am Hauptplatz ca. 500 m Richtung Kellergasse Marktweg, vor der Brücke links abzweigen, anschließend wird die Brücke rechts überquert Richtung Güterweg Wechselbergen und Kraith. Nach ca. 400m steht ein Wegkreuz. Vor dem Wegkreuz den rechts führenden Güterweg einschlagen, rechter Hand vorbei an einem Bildstock in die sogenannte Kohlstatt, der Weg führt links am Wald und rechts an den Weingärten der Riede Wechselberg vorüber, der roten Markierung folgend entlang der Straße in den Wald hinein. Unmittelbar danach geht es nach rechts, zuerst ein Stück eben, danach steigt der Weg recht zügig ca. 20 Minuten steil bergan. 

















Nach einer Rechtsbiegung erreicht man die Buchbergstraße. Hier gibt es die Möglichkeit zur Abkürzung. Der Weg führt diesfalls über die Buchbergstraße und die Kellergasse Marktweg wieder zurück in den Ort. Die andere Möglichkeit führt über das Gipfelkreuz. Dazu geht man die Buchbergstrasse ca. 200 m bergauf bis zum Eingangstor des Wildgatters. Über den eisernen Überstieg gelangt man über eine Schotterstrasse relativ eben zunächst zum so genannten „Steinbruch“. Im Steinbruch führt der Weg links den Hang hinauf und über die Kuppe erreicht man einen schmalen Waldweg, der unmittelbar zum Gipfel des 417 m hohen Buchberges führt. Vom Gipfel geht es gerade abwärts zur Schotterstraße. Nach ca. 300 m verlässt man die Schotterstraße und folgt einem Waldweg bis zum Zaun des Gatters. Über den Überstieg gerade einen Hohlweg hinunter zum asphaltierten Güterweg. Diesem Richtung Hubertuskapelle und Kellergasse Rosenpoint folgend gelangt man wieder zurück in den Ort.          





4.Rundwanderweg „Weinhöhenstraße“   Gehzeit ca. 1  1/2 Std              �     





Vom Brunnenhäuschen am Hauptlatz ca. 500 m in Richtung Kellergasse Marktweg, wo man vor der Brücke rechts auf den Güterweg Hochlüssen einbiegt. Die Straße führt durch die ringsum herrlichen liegenden Weingärten, mit Blick auf den bewaldeten Buchberg (416 m), in die Kellergasse Rosenpoint.  Nach den Presshäusern steigt die Straße etwas an und führt vorbei an der Hubertuskapelle zum Pandurenkreuz (leichte ungarische Fußtruppe). Von hier ein herrlicher Ausblick nach Norden zur Grenze nach Tschechien, schönes Panorama des Pulkautales. Einmaliger Rundblick – westlich der Buchberg – südlich Blick zu den Leiser Bergen, Ernstbrunnerwald mit Radarstation am Buschberg – östlich Laaer Ebene, Staatzer Kogel. Die gelbe Markierung entlang, führt die Straße weiter auf einer Hochebene durch herrliches Weinbaugebiet. Schöner Blick auf den ritterlichen Markt Mailberg mit Malteserschloss und auf der Anhöhe das Kunigundenkirche. Die Straße fällt dann stark ab und endet in der Landesstraße (links am Wegkreuz) nach Obritz. Man folgt der Landesstraße nach rechts und kommt zur Landeshauptstraße 20, wo bei der Kreuzung wieder nach rechts abzubiegen ist. Von da führt die Straße nach Mailberg auf den Hauptplatz zum Ausgangspunkt der Wanderung zurück.











